
Bundesverband Urlaub am Bauernhof
Gabelsbergerstraße 19
A-5020  Salzburg
h.embacher@farmholidays.com

Hans Embacher
Bundesverband Urlaub am Bauernhof in Österreich
Wie denkt ein Touristiker über Wald- und Forstwirtschaft

Vortrag im Rahmen der Fachtagung „Destination Wald – touristische Aktivitäten im 
forstlichen Umfeld“ am 12. April 2007 an der Universität für Bodenkultur, Wien 



K. Wagner, 07/2001
Bundesanstal t f. Agrarwirtschaft
Quel le: Statistik Austria; 
eigene Berechnungen

Teilnahme der Land- und Forstwirtschaftsbetriebe
an der Tourismuswirtschaft

Grenze NUTS III

Land- und Forstwirtschaftsbetriebe m it Fremdenbetten
in Prozent der LFW-Betriebe insg., 1999 
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Die alpine Landschaft –
Visionen

Beispiel: St. Johann i. P./Salzburger Land
Quelle: Landwirtschaftskammer Salzburg

















Der Wald als touristischer 
Aktivitätenraum

(Wald als „Sportgerät“)











z Trends in der Tourismus-Nachfrage

D und Ö: reife, gesättigte Tourismusmärkte
Verdrängungswettbewerb

Zentraleuropa-Märkte: Wachstumsmärkte
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3. Buchungsmotiv

3. Warum haben Sie sich gerade für unsere Region entschieden? (Mehrfachantworten möglich - max. 3 Antworten)

Hervorragender Gastgeber

Schöne Natur / Landschaft

Idyllische Dörfer

Nette Menschen, sichere Umgebung

Attraktives Wanderangebot

Familien -/ Kinderangebot

Wellnes-, Gesundheitsangebot

Attraktive Preise

Sonstiges

Das Unterhaltungsangebot: Hier ist was los.

Das reichhaltige Freizeitangebot in der Umgebung
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Bild: Tirol Werbung



• Wie bringt man die Gäste in 
Kontakt

mit Wald bzw. Holz?

Inszenierung von Angeboten mit 
Holz bzw. Wald - Beispiele





Erlebnis Massage-Weg ...



Neueste Investition (2005) –
Die Welt der Holzstöckerl

Ehemaliger Dachboden wurde in einen Veranstaltungs- und Spielraum für die Gäste 
umgebaut, mit Kegelmöglichkeit und Schaukel für die Kinder – ideal für Schlechtwetter-

Aktivitäten und für Veranstaltungen in der Nebensaison (bis 100 Personen)



Stärke: Kreativität mit Holz ...





Die große Westernfreiheit € 600,-
Durchstreifen Sie die Natur mit einem unserer Ranchpferde oder Ihrem eigenen auf der Fährte von 

Freiheit und Abenteuer! Erforschen Sie den Trail anhand der Reitwanderkarte oder lassen Sie sich von 
einem erfahrenen Trapper leiten. Spülen Sie den Staub des Tages mit einem Drink an der Bar im 

Saloon runter und lauschen Sie dabei den Stories der anderen Cowboys. Anschließend entspannen Sie 
sich im gemütlichen im Westernstil eingerichteten Zimmer. Countryabend und Barbecue runden die 

Woche ab.



Trapperhütte für „Lonely Cowboys“ mit 
eigenem Pferd
Erfahren Sie Westernleben pur inmitten wildromantischer Landschaft! Trapper sein, hier 
in dieser pferdefreundlichen Gegend werden Ihre Träume in Erfüllung gehen. Die am 
Waldrand direkt am Fuße des „StoneHills“ gelegenen Trapperhütten im kanadischen 
Blockhausstil, verfügen über ein Wohnzimmer mit Schlafgalerie, eine komplett eingerichtete 
Küchenzeile, ein Schlafzimmer für zwei Personen, sowie Bad mit Dusche und separates WC.

Sparsaison (Winter) pro Person     € 280,-
Hauptsaison (Frühling bis Herbst) pro Person     € 330,-







z Worauf sollte bei einem touristischen 
Angebot im Zusammenhang mit „Wald“
besonders geachtet werden?

Oder: was macht Projekte an der Schnittstelle von 
Tourismus & Forstwirtschaft erfolgreich?



Ö Authentizität / Echtheit

Ö Unverwechselbarkeit

Ö Stimmigkeit

Ö Konsumenten- / Gästeorientierung

Ö Nachhaltigkeit 



Sind Sie sicher,
dass Sie Ihre Zielgruppe kennen?



Bild: Tirol Werbung



Bild: Tirol Werbung



Ö Konzentration auf Stärken

Ö Inszenierung

Ö Qualität im Detail

Ö Chancen & Gelegenheiten ergreifen

Ö Umsetzung / stetige Verbesserung



Ö Partnerschaft / Kooperation

Ö Vernetzung & Ganzheitlichkeit

Ö Zeit / natürliche Kreisläufe

Ö Effektive Kommunikation

Ö Überzeugung & Begeisterung 

Ö Überprüfung der Ergebnisse





z Wo können wir ansetzen, um „Mehrwert“
für den Urlaub zu bieten?



Was bieten wir unseren Gästen an?

Gast Anbieter

Gast Anbieter



Nach-
betreuung

Abfahrt

Die Dienstleistungskette: 
Welche Stufen durchläuft der Gast beim 

Besuch eines Tourismusangebotes?
Unter-
haltung

Lernen

Erleb-
nisse

Verpflegu
ng

Informa-
tion

Empfang

Erst-
Eindruck

Anreise
& Zufahrt

Anfrage-
& Info-
qualität

Hinweis: 

¾Die Dienstleistungskette
–ist so stark wie ihr schwächstes Glied
–besonders prägnant ist der 
„Erst- und der Letzt-Eindruck“

¾Im Idealfall sieht und spürt
der Gast in jeder „Stufe“ das 
besondere der Marke „Wald“

zB Programmpunkte,
„Stationen“ o.ä.



Basisangebot – Basisqualität
Touristische Standards – „Selbstverständlichkeiten“

Begeisterungs-
angebot

(Atmosphäre, Menschen, Erlebnisse)

Befriedigungsangebot
Attraktive Landschaft, regionstyp. 

Bauweise, u.ä.
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Super, 
das erzähle ich weiter

Passt alles, 
bin zufrieden

Beschwerden

Begeisterungspyramide
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Nein: .
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Ja: .
Nein: //



Erfolgsfaktoren von Themenstraßen
Quelle: Kohl & Partner

Standort
Achten Sie darauf, dass die Route zum Standort passt!

Thema 
Stellen Sie sicher, dass es ein durchgängiges Routenthema gibt!

Inszenierung 
Setzen Sie das Thema in Szene!

Erlebnisdichte
Definieren Sie den passenden Mix an Attraktionen und Angeboten!

Qualität
Garantieren Sie die passende Qualität von Hardware und Software!

Wertschöpfung
Schaffen Sie ausreichend Möglichkeiten zur Realisierung von Wertschöpfung!

Organisation
Organisieren Sie ein gutes Netzwerk an Partnern! 

Kooperation
Stellen Sie eine gut funktionierende Dienstleistungskette sicher!













Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


